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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Gut gerüstet für wichtige Aufgaben
Wiehler Feuerwehr zog Bilanz bei Jahresdienstbesprechung
Wie die Feuerwehr der Stadt Wiehl
aufgestellt ist und was sie im Vor-
jahr geleistet hat - das zeigte am
16. Mai 2025 die Jahresdienstbe-
sprechung 2024 in der Wiehler
Feuerwache.
Vor den Toren standen die neuen
Fahrzeuge: drei Mannschafts-
transportwagen für die Standorte
Bielstein und Marienhagen sowie
die Kinderfeuerwehr und ein
Schlauchwagen für den Katastro-
phenschutz. Dieses Spezialfahr-
zeug ist zwar in Wiehl stationiert,
kommt aber kreisweit zum Ein-
satz und kann eine Schlauchlei-
tung von bis zu 2000 Metern Län-
ge legen. Denn nicht immer gibt
es einen Wasseranschluss in der
Nähe des Brandherds.
Eine Herausforderung war dann
auch der Großbrand Hunderter
Heuballen bei Drabenderhöhe im
Oktober des vorigen Jahres - ein
Einsatz, der viel Personal erforder-
te und kräfteintensiv war, wie Pas-
cal Petermann erläuterte, Vizechef
der Wiehler Feuerwehr. Gemein-
sam mit seinem Stellvertreter-Kol-
legen Daniel Noss führte er durch
die Jahresdienstbesprechung;
Wiehls Feuerwehrchef Jens
Schmidt war kurzfristig erkrankt.
300 Einsätze leistete die Wiehler
Wehr im Jahr 2024, etwas weni-
ger als in den beiden Vorjahren,
aber deutlich mehr als
beispielsweise 2017 mit 220 Ein-
sätzen. Hoch war die Zahl der
Brandfälle, mit dem Feuer bei Dra-
benderhöhe als trauriger Höhe-
punkt. 246 aktive Einsatzkräfte
waren 2024 im aktiven Dienst, in
diesem Jahr werden es wieder 252
Kräfte sein - ein Höchststand, der
zuletzt 2023 erreicht worden war.

Bei 39 Feuerwehrleuten handelt
es sich um sogenannte Tagesalar-
mer: Kräfte, die zwar nicht in Wiehl
wohnen, aber tagsüber hier ar-
beiten und dann für die Wiehler
Wehr aktiv sind.
Zur Sprache kamen auch die er-
freulichen Ereignisse des Vorjah-
res, wozu die Jubiläen der Einhei-
ten gehörten: In Wiehl wurde das
150-Jährige gefeiert, in Marienha-
gen das 125-Jährige. In Bomig
konnte die Einheit das erweiterte
Feuerwehrgerätehaus beziehen.
Dort ging auch die Wiehler Kinder-
feuerwehr neu an den Start: Die
„Feuerdrachen“ treffen sich jetzt
regelmäßig alle zwei Wochen.
Vize-Feuerwehrchef Daniel Noss
wies auf den großen Umfang der
Ausbildung hin und sprach von fast
3000 Stunden, in denen sich die
Wehrleute haben aus- und fortbil-

den lassen: in der Grundausbil-
dung, der Fach- und Funktionsaus-
bildung sowie bei Laufbahnlehrgän-
gen. Bürgermeister Ulrich Stücker
lobte die Einsatzbereitschaft und
das ehrenamtliche Engagement.
„Die Gesellschaft braucht Men-
schen, die Verantwortung überneh-
men“, sagte er, „das machen Sie
auf vorbildliche Weise.“ Kreisdi-
rektor Klaus Grootens schloss sich
an mit den Worten: „Ihr Engage-
ment ist unbezahlbar.“
Kreisbrandmeister Julian Seeger
richtete den Fokus auch auf die
Eigenverantwortung der Bevölke-
rung, die ihre Möglichkeiten nut-
zen sollte, für den Katastrophen-
fall vorbereitet zu sein. Ein The-
ma, das angesichts des Ukraine-
Kriegs und des Klimawandels mit
seinen Extremwetter-Ereignissen
an Bedeutung gewonnen hat.
Natürlich gehörten auch zahlrei-
che Ehrungen zum Programm der
Jahresdienstbesprechung, beglei-
tet von viel Applaus. Vor allem Lo-
thar Lindenberg stand im Mittel-
punkt: Er nahm persönlich die Eh-
renurkunde zu 70 Jahren Mitglied-
schaft in der Feuerwehr entgegen
- bei stehenden Ovationen.
EhrungenEhrungenEhrungenEhrungenEhrungen
Leistungsspange der deutschen
Jugendfeuerwehr:
Chaja Sarah Peters, Vincent Manz,
Felix Leo Schmidt, Benedict Schuller
Zehn Jahre in der Wiehler Feuer-
wehr:

Die Spitzen von Stadt, Kreis und Feuerwehr freuen sich über die neuen Fahrzeuge, darunter BürgermeisterDie Spitzen von Stadt, Kreis und Feuerwehr freuen sich über die neuen Fahrzeuge, darunter BürgermeisterDie Spitzen von Stadt, Kreis und Feuerwehr freuen sich über die neuen Fahrzeuge, darunter BürgermeisterDie Spitzen von Stadt, Kreis und Feuerwehr freuen sich über die neuen Fahrzeuge, darunter BürgermeisterDie Spitzen von Stadt, Kreis und Feuerwehr freuen sich über die neuen Fahrzeuge, darunter Bürgermeister
Ulrich Stücker (5. v. r.), Kreisdirektor Klaus Grootens (3. v. l.) und Kreisbrandmeister Julian Seeger (2. v. l.).Ulrich Stücker (5. v. r.), Kreisdirektor Klaus Grootens (3. v. l.) und Kreisbrandmeister Julian Seeger (2. v. l.).Ulrich Stücker (5. v. r.), Kreisdirektor Klaus Grootens (3. v. l.) und Kreisbrandmeister Julian Seeger (2. v. l.).Ulrich Stücker (5. v. r.), Kreisdirektor Klaus Grootens (3. v. l.) und Kreisbrandmeister Julian Seeger (2. v. l.).Ulrich Stücker (5. v. r.), Kreisdirektor Klaus Grootens (3. v. l.) und Kreisbrandmeister Julian Seeger (2. v. l.).
Fotos: Christian MelzerFotos: Christian MelzerFotos: Christian MelzerFotos: Christian MelzerFotos: Christian Melzer

Justin Liefert, Maurice Liefert,
Andy Pradel, Andre-Marcel Prinz,
Corin Tietze, Tom Spiegel
25 Jahre aktiver Dienst in der
Wiehler Feuerwehr:
Bianca Funken, René Melcher, Da-
niel Noss, Florian Rinker, Annica
Stamm
40 Jahre aktiver Dienst in der
Wiehler Feuerwehr:
Oliver Veit
50 Jahre bei der Wiehler Feuer-
wehr:
Jochem Fischer, Heiko Grümer,
Detlef Helmenstein, Rudolf
Schrammen, Guido Schulz, Hen-
ning Schumacher, Hugo Zawislack,
davon im aktiven Dienst: Detlef
Helmenstein, Rolf-Dieter Standt-
ke, Guido Schulz
70 Jahre bei der Wiehler Feuer-
wehr:
Lothar Lindenberg, Helmut Wirths

Die Jahresdienstbesprechung fand im Feuerwehrgerätehaus Wiehl statt.Die Jahresdienstbesprechung fand im Feuerwehrgerätehaus Wiehl statt.Die Jahresdienstbesprechung fand im Feuerwehrgerätehaus Wiehl statt.Die Jahresdienstbesprechung fand im Feuerwehrgerätehaus Wiehl statt.Die Jahresdienstbesprechung fand im Feuerwehrgerätehaus Wiehl statt.

Bürgermeister Ulrich Stücker über-Bürgermeister Ulrich Stücker über-Bürgermeister Ulrich Stücker über-Bürgermeister Ulrich Stücker über-Bürgermeister Ulrich Stücker über-
reichte Lothar Lindenberg die Eh-reichte Lothar Lindenberg die Eh-reichte Lothar Lindenberg die Eh-reichte Lothar Lindenberg die Eh-reichte Lothar Lindenberg die Eh-
renurkunde für 70 Jahre Mitglied-renurkunde für 70 Jahre Mitglied-renurkunde für 70 Jahre Mitglied-renurkunde für 70 Jahre Mitglied-renurkunde für 70 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr.schaft in der Feuerwehr.schaft in der Feuerwehr.schaft in der Feuerwehr.schaft in der Feuerwehr.
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Abstimmen
fürs Wiehler Foto

Frisches Trinkwasser zapfen

Hilfreicher Einblick in „kommunale Wärmeplanung“

„Lebendige Orte, starke Gemein-
schaften“ lautete das Motto des
Tags der Städtebauförderung
2025. Unter dem gleichen Titel
steht der diesjährige Fotowett-
bewerb. Die Stadt Wiehl nimmt
teil und lädt zum Voten ein.
Eingereicht hat die Stadt ein Foto
von Christian Melzer. Es ist ent-
standen am 10. Mai dieses Jahres
und zeigt das Fontänenfeld im Al-
ten Kurpark aus der Vogelpers-
pektive. Anlass war das kleine
Fest im Park aus Anlass des Tags
der Städtebauförderung. Schön zu
erkennen ist die Form des Feldes

inmitten der grünen Bäume des
Parks.
Wer das beste Foto eingeschickt
hat, darüber entscheidet die All-
gemeinheit bundesweit per Onli-
ne-Voting. Abgestimmt werden
kann vom 16. Juni bis zum 18. Juli
2025 über diese Website: tag-der-
staedtebaufoerderung.de. Die
Stadt Wiehl freut sich über jede
Stimme für das Fontänenfeld-Foto
aus dem Alten Kurpark.
Veranstaltet wird der Fotowett-
bewerb vom Bundesministerium
für Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen (BMWSB).

Das Fontänenfeld im Alten Kurpark von oben: Mit diesem Foto geht dieDas Fontänenfeld im Alten Kurpark von oben: Mit diesem Foto geht dieDas Fontänenfeld im Alten Kurpark von oben: Mit diesem Foto geht dieDas Fontänenfeld im Alten Kurpark von oben: Mit diesem Foto geht dieDas Fontänenfeld im Alten Kurpark von oben: Mit diesem Foto geht die
Stadt Wiehl in den Fotowettbewerb zum Tag der Städtebauförderung.Stadt Wiehl in den Fotowettbewerb zum Tag der Städtebauförderung.Stadt Wiehl in den Fotowettbewerb zum Tag der Städtebauförderung.Stadt Wiehl in den Fotowettbewerb zum Tag der Städtebauförderung.Stadt Wiehl in den Fotowettbewerb zum Tag der Städtebauförderung.
Foto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian MelzerFoto: Christian Melzer

Auch Seecafé-Pächter Bernd Teuber (r.) hat sich der Refill-Aktion mitAuch Seecafé-Pächter Bernd Teuber (r.) hat sich der Refill-Aktion mitAuch Seecafé-Pächter Bernd Teuber (r.) hat sich der Refill-Aktion mitAuch Seecafé-Pächter Bernd Teuber (r.) hat sich der Refill-Aktion mitAuch Seecafé-Pächter Bernd Teuber (r.) hat sich der Refill-Aktion mit
einer Station angeschlossen; Wiehls Klimamanager Torsten Richling (l.)einer Station angeschlossen; Wiehls Klimamanager Torsten Richling (l.)einer Station angeschlossen; Wiehls Klimamanager Torsten Richling (l.)einer Station angeschlossen; Wiehls Klimamanager Torsten Richling (l.)einer Station angeschlossen; Wiehls Klimamanager Torsten Richling (l.)
sucht weitere Interessierte. Foto: Stadt Wiehlsucht weitere Interessierte. Foto: Stadt Wiehlsucht weitere Interessierte. Foto: Stadt Wiehlsucht weitere Interessierte. Foto: Stadt Wiehlsucht weitere Interessierte. Foto: Stadt Wiehl

An zwei Stellen im Wiehler Zen-
trum gibt es jetzt sogenannte
„Refill-Stationen“: im Rathaus
und dem Seecafé im Wiehlpark.
Dort können Trinkflaschen mit
Wasser gefüllt werden. Weitere
Stationen sollen folgen.
Der Sommer nähert sich und mit ihm
womöglich heiße Tage. Wer Durst
bekommt und kein Wasser mehr in
seiner Trinkflasche hat, bekommt
jetzt Gelegenheit, an öffentlich zu-
gänglichen Stellen den Vorrat aufzu-
füllen. Eine der Refill-Stationen be-
findet sich im Untergeschoss des
Rathauses in den dortigen öffentli-
chen Toiletten. Ein weiterer Refill-

Sticker klebt am Eingang des Seeca-
fés im Wiehlpark: Pächter Bernd Teu-
ber bietet an, sich dort kostenlos mit
Trinkwasser zu versorgen.
Mit der Teilnahme an der Aktion
Refill-Deutschland will die Stadt
Wiehl einen aktiven Beitrag zur
Reduzierung von Plastikmüll und
zu mehr Umweltschutz leisten -
und weitere Akteure einladen,
sich ebenfalls daran zu beteili-
gen. Interessierte Geschäftsleute
können sich beim Wiehler Klima-
schutzmanager Torsten Richling
melden und informieren, telefo-
nisch unter 02262 99-238, per
E-Mail unter t.richling@wiehl.de.

Was steckt hinter dem Begriff
„kommunale Wärmeplanung“?
Ein Info-Abend in der Mensa des
Gymnasiums hat sich mit dieser
Frage beschäftigt und wertvolles
Wissen vermittelt zur Zukunft des
Heizens.
Eingeladen zu der Veranstaltung
hatte Bürgermeister Ulrich Stü-
cker, um den abstrakten Begriff
mit Leben zu füllen. In seiner Be-
grüßung skizzierte er die Notwen-
digkeit einer solchen Planung an-
gesichts der Herausforderungen
des Klimaschutzes. Rund 50 Bür-
gerinnen und Bürger waren ins
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
gekommen, um Näheres zu er-
fahren.
Als Experten erläuterten Dr. Mi-
chael Becker und Anandbileg Enk-
hjargal vom Wuppertaler Bera-
tungsbüro BMU den aktuellen
Stand der kommunalen Wärmepla-

nung in Wiehl. Beantwortet und
diskutiert wurden Fragen wie: Was
steckt hinter der Wärmeplanung?
Was bedeutet das für mein Zuhau-
se? Wie kann ich mitgestalten?
Wiehls Klimamanager Torsten
Richling ging es auch darum, ein
Meinungsbild zu erhalten, denn:
„Die Wärmeversorgung von mor-
gen gestalten wir gemeinsam.“
Insgesamt zeigt die kommunale
Wärmeplanung auf, wie die Stadt
in den nächsten Jahren eine kli-
mafreundliche, bezahlbare und si-
chere Wärmeversorgung aufbau-
en kann. Die Unterlagen werden
im September und Oktober für alle
einsehbar offengelegt. Dann folgt
eine Vorstellung der Planung mit-
samt Diskussion im Stadtrat.
Schließlich ist vorgesehen, eine
weitere Info-Veranstaltung für alle
Interessierten anzubieten. Bis
Ende dieses Jahres soll die Pla-

Bürgermeister Ulrich Stücker begrüßte die rund 50 Gäste in der MensaBürgermeister Ulrich Stücker begrüßte die rund 50 Gäste in der MensaBürgermeister Ulrich Stücker begrüßte die rund 50 Gäste in der MensaBürgermeister Ulrich Stücker begrüßte die rund 50 Gäste in der MensaBürgermeister Ulrich Stücker begrüßte die rund 50 Gäste in der Mensa
des Gymnasiums zum Info-Abend mit dem Thema „kommunale Wärme-des Gymnasiums zum Info-Abend mit dem Thema „kommunale Wärme-des Gymnasiums zum Info-Abend mit dem Thema „kommunale Wärme-des Gymnasiums zum Info-Abend mit dem Thema „kommunale Wärme-des Gymnasiums zum Info-Abend mit dem Thema „kommunale Wärme-
planung“. Foto: Stadt Wiehlplanung“. Foto: Stadt Wiehlplanung“. Foto: Stadt Wiehlplanung“. Foto: Stadt Wiehlplanung“. Foto: Stadt Wiehl

nung für Wiehl abgeschlossen
sein.
Als Ansprechpartner für das The-
ma steht im Rathaus Wiehls Kli-

maschutzmanager Torsten Rich-
ling zur Verfügung, erreichbar per
Telefon unter 02262 99-238 oder
per E-Mail an t.richling@wiehl.de.
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Aktion „Stadtradeln“
startet Pfingstmontag
Übermorgen, am Pfingstmontag,
9. Juni 2025, startet das diesjäh-
rige „Stadtradeln“ im Oberberg-
ischen Kreis. Auch die Stadt Wiehl
nimmt wieder teil. Wer mitma-
chen möchte - als Team oder solo
- kann sich weiterhin jederzeit
online anmelden unter:
stadtradeln.de/wiehl.
Die internationale Kampagne
Stadtradeln des Klima-Bündnis-
Services ist als Wettbewerb
konzipiert. Es geht um den Spaß
am Fahrradfahren, um die Aus-
zeichnung der aktivsten Teams
und vor allem darum, möglichst
viele Menschen für das Umstei-
gen auf das Fahrrad im Alltag
zu gewinnen und dadurch ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz

Plakat: OBK/StadtradelnPlakat: OBK/StadtradelnPlakat: OBK/StadtradelnPlakat: OBK/StadtradelnPlakat: OBK/Stadtradeln

Lebhafter Auftakt der NaturErlebnisTage

zu leisten.
Nach der Registrierung für Wiehl
können die Teilnehmenden ein
Stadtradeln-Team gründen oder
einem Team beitreten, um am
Wettbewerb teilzunehmen. Im
dreiwöchigen Aktionszeitraum
werden die geradelten Kilometer
ganz einfach in den Online- Ra-
delkalender eingetragen oder per
Stadtradeln-App gesammelt. Al-
ternativ können auch Erfassungs-
bögen ausgefüllt werden, die vom
Kreis und den teilnehmenden
Kommunen bereitgehalten wer-
den. Die Teilnahme ist möglich in
der Freizeit, auf dem Weg zur Ar-
beit oder auch im Urlaub. Jeder
Kilometer zählt und vermeidet
CO2.

Falkner-Show, Waldmärchen, Füh-
rungen und Kunstaktion für Kin-
der: Mit einem bunten Programm
und bei guter Resonanz sind am
17. Mai 2025 die NaturErlebnis-
Tage 2025 der Stadt Wiehl gestar-
tet.
Bereits um elf Uhr hatten sich vie-
le Familien mit Kindern im Wild-
park Wiehl eingefunden, um Wald-
märchen unter dem Titel „Als die
Bäume sprechen konnten“ zu lau-
schen: vorgetragen von Erzähle-
rin Birgit Simon-Floßbach, musi-

kalisch begleitet auf der kelti-
schen Harfe von Lorena Wolfewicz.
Alexandra Noss, stellvertretende
Dezernatsleiterin im Rathaus, be-
grüßte die Gäste zur Auftaktver-
anstaltung und erläuterte das
neue Konzept der NaturErlebnis-
Tage. Statt wie früher eine Woche
lang, verteilen sich nun 13 Veran-
staltungen über ein halbes Jahr.
So sollen mehr Leute die Chance
erhalten, an dem umweltpädago-
gischen Programm teilzunehmen.
Viel Publikum lockte Falkner Ro-

bert Schmitz mit seiner Schau, die
Möglichkeiten bot, die imposan-
ten Vögel aus der Nähe zu be-
trachten und Interessantes über
die Tiere zu erfahren. Der Imker-
verein Wiehl fand reichlich Gele-
genheit, den Gästen Wissenswer-
tes über die Welt der Bienen zu
erzählen. Am Nachmittag führten
Naturmentorin Mel Hagen und
Ranger Michael Schweers über
den Waldklimapfad im Park und
brachten den kleinen und großen
Besucherinnen und Besuchern das
Wild nahe. So konnten die Kinder
in Begleitung das Rotwild-Gehe-
ge besuchen und die Tiere strei-
cheln. Außerdem gab’s für sie eine
Naturkunst-Aktion.
Die Gebärdensprache-Dolmet-
scherin Runa Musiol sorgte dafür,
dass auch gehörlose Menschen
den Erläuterungen am Eröffnungs-
tag folgen konnten, ermöglicht
durch die Kooperation mit dem
Projekt „Wiehl enthindert“. Bis
Oktober dieses Jahres bieten die
NaturErlebnisTage viele weitere
Anlässe, zu denen Natur und Land-
schaft im Rahmen von Exkursio-
nen, Aktionen und Workshops ken-
nengelernt werden können. So
geht es in die geheimnisvolle Welt

der Pilze, auf eine lautlose Jagd
oder hinein in den Wiehlpark, der
im Rahmen einer Krokus-Pflanz-
aktion bunter und für Wildbienen
noch attraktiver wird.
Bei der Reihe arbeitet die Stadt
Wiehl mit der Biologischen Stati-
on Oberberg und der Bergischen
Agentur für Kulturlandschaft zu-
sammen. Das vollständige Pro-
gramm lässt sich herunterladen
unter:
wiehl.de/buerger/umweltschutz/
naturerlebnistage. Als nächstes
lädt die Stadt ein zu einer Kräu-
terwanderung am 15. Juni 2025:
Bei dem Spaziergang lässt sich
einiges entdecken, das auch den
Speisezettel bereichern könnte.
Die Anmeldung kann über den
beigefügten QR-Code erfolgen.

Falkner Robert Schmitz beeindruckte bei der Eröffnung der NaturErleb-Falkner Robert Schmitz beeindruckte bei der Eröffnung der NaturErleb-Falkner Robert Schmitz beeindruckte bei der Eröffnung der NaturErleb-Falkner Robert Schmitz beeindruckte bei der Eröffnung der NaturErleb-Falkner Robert Schmitz beeindruckte bei der Eröffnung der NaturErleb-
nisTage mit seiner Show. Foto: Christian MelzernisTage mit seiner Show. Foto: Christian MelzernisTage mit seiner Show. Foto: Christian MelzernisTage mit seiner Show. Foto: Christian MelzernisTage mit seiner Show. Foto: Christian Melzer

Über den QR-Code kann man sichÜber den QR-Code kann man sichÜber den QR-Code kann man sichÜber den QR-Code kann man sichÜber den QR-Code kann man sich
für die Kräuterwanderung anmel-für die Kräuterwanderung anmel-für die Kräuterwanderung anmel-für die Kräuterwanderung anmel-für die Kräuterwanderung anmel-
den.den.den.den.den.



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl | 51. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 07. Juni 2025 | Kw 23 | wiehler-postillion.de/e-paper6

OASe-Veranstaltungen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
10.06.25,10.06.25,10.06.25,10.06.25,10.06.25, 16 Uhr, HausNr.7,
Bechstr. 7, Bielstein:
Handy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-SprechstundeHandy-Sprechstunde
Referent: Jan-Niklas Andres,
Kosten: 10,- €,
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
10.06.25:
- frische Bratwurst mit Kahlra-

bi und Kartoffeln
- Quark mit Erdbeeren
17.06.25:

- Spießbraten mit verschiede-
nen Salaten

- Ananaspudding
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
11.06.25:
- Lachs mit Meerrettichsoße

und Spargelrisotto
- Muffins
18.06.25:
- verlorene Eier mit Kartoffeln

und Gurkensalat
- Zaubercreme
11.06.2511.06.2511.06.2511.06.2511.06.25, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
12.06.25,12.06.25,12.06.25,12.06.25,12.06.25, 10 bis ca. 13 Uhr, Park-
platz Johanniter-Haus, Wiehl:
„Besuch des „Besuch des „Besuch des „Besuch des „Besuch des Alpakahof Soest“Alpakahof Soest“Alpakahof Soest“Alpakahof Soest“Alpakahof Soest“ in
Nümbrecht.
Kosten: 5,- € (Anmeldung erfor(Anmeldung erfor(Anmeldung erfor(Anmeldung erfor(Anmeldung erfor-----
derlich!)derlich!)derlich!)derlich!)derlich!)
16.06.25,16.06.25,16.06.25,16.06.25,16.06.25, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige“,
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz

0162 7643566
Seniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
16.06.25,16.06.25,16.06.25,16.06.25,16.06.25, 14:30 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus:
Einfach schöne Lieder gemeinsamEinfach schöne Lieder gemeinsamEinfach schöne Lieder gemeinsamEinfach schöne Lieder gemeinsamEinfach schöne Lieder gemeinsam
singen mit Stefan Bartsch.singen mit Stefan Bartsch.singen mit Stefan Bartsch.singen mit Stefan Bartsch.singen mit Stefan Bartsch.
18.06.25,18.06.25,18.06.25,18.06.25,18.06.25, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch ärge-
re dich nicht, Halma, Dame usw.)
18.06.2518.06.2518.06.2518.06.2518.06.25, 15 bis 17:30 Uhr, ev.
Gemeindehaus, Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder
brandsch-boehm@gmx.de
23.06.25,23.06.25,23.06.25,23.06.25,23.06.25, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, OASe-Treff
Wiehl:
Künstliche Intelligenz - HelferKünstliche Intelligenz - HelferKünstliche Intelligenz - HelferKünstliche Intelligenz - HelferKünstliche Intelligenz - Helfer
oder Hokuspokus?“oder Hokuspokus?“oder Hokuspokus?“oder Hokuspokus?“oder Hokuspokus?“ Künstliche
Intelligenz (KI) ist längst in unse-
rem Alltag angekommen - doch
was kann Sie wirklich? Sie erfah-
ren, wie KI funktioniert, wo sie

uns das Leben erleichtern kann
und wo ihre Grenzen liegen. Ent-
decken Sie spannende, praktische
Anwendungen und Live-Demons-
trationen, z.B. zu Pflanzenbestim-
mung, Assistenzsystemen oder
Kommunikation. Sie erfahren au-
ßerdem, was man beim Umgang
mit KI beachten sollte.
Referentin: Dagmar Frensch.
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
23.06.25,23.06.25,23.06.25,23.06.25,23.06.25, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: Ute Bransch-Böhm
(02262-717322),
Elke Hihn (015125613982)
26.06.25,26.06.25,26.06.25,26.06.25,26.06.25, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller -eller -eller -eller -eller -
TTTTTeelichte für Sommertageeelichte für Sommertageeelichte für Sommertageeelichte für Sommertageeelichte für Sommertage
Anmeldung erforderlich:
0175 5908860

Zum 40-jährigen Jubiläum regieren die Damen in Bielstein
Wie schon beim 20-jährigen Jubi-
läum wird auch beim 40. Geburts-
tag des Bielsteiner Karnevalsver-
ein ein Damen-Dreigestirn die Je-
cken anführen.
Mit Prinz Conny I, aus dem Hause
Lenger, Bauer Melli (Melanie
Stahl) und Jungfrau Nico (Nicolet-
ta Jana Hanke) bilden drei echte
Bielsteiner Eigengewächse das
neue Trifolium. Alle drei sind Mit-

glieder des Damenelferrates und
sind schon lange mit dem Karne-
valsvirus infiziert.
Die, wie sie sich selbst nennen,
drei Engel von Bielstein, freuen
sich auf eine Session voller Spaß,
Harmonie und Vielseitigkeit. Wie
heißt es so schön; „Jeder Jeck ist
anders“ Und so spiegelt sich das
auch in ihrem Sessionsmotto wi-
der:

In Bielstein heißt es in der kommenden Session „3 Engel für Rösi“In Bielstein heißt es in der kommenden Session „3 Engel für Rösi“In Bielstein heißt es in der kommenden Session „3 Engel für Rösi“In Bielstein heißt es in der kommenden Session „3 Engel für Rösi“In Bielstein heißt es in der kommenden Session „3 Engel für Rösi“

Wir leben, wir lieben, wir lachen
wir sind wie wir sind,
mal laut und mal ganz leise,
doch im Karneval gehen wir alle
auf eine fantastische Reise!
Vorsitzender Michael Röser freut
sich auf eine Jubiläumssession, die

auf den Tag 40 Jahre nach Grün-
dung, am 8. November, an der
Bielsteiner Burg startet.
Wie bei den original „Charly’s An-
gels“ sind die Bielsteiner Engel
im Einzelnen sehr unterschiedlich,
aber gemeinsam unschlagbar.
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Sonntag, 22. Juni 2025, 13 bis 17 Uhr

Platsch! 
Alles rund ums Wasser

Großer 

Familientag!

LVR-Industriemuseum  
Oelchenshammer
Oelchensweg, 51766 Engelskirchen

Anzeige

Am 22. Juni 2025 von 13 bis
17 Uhr dreht sich alles ums Was-
ser am Oelchenshammer des
LVR-Industriemuseums in En-
gelskirchen, denn: Wasser be-
deutet Leben! Es löscht nicht nur
unseren Durst, sondern ist auch
Lebensraum und liefert Energie.
Bei verschiedenen Aktionen und
Experimenten für alle können Be-
suchende entdecken, welche
Möglichkeiten in diesem vielfäl-
tigen Element liegen und wie die
Kraft des Wassers genutzt wer-
den kann. Welche Eigenschaften
hat Wasser im Zusammenspiel
mit Papier oder was kann noch
mit Wasserkraft angetrieben
werden? Einblick in den Lebens-
raum gibt das Bergische Natur-
mobil. Natürlich wird auch das
große Wasserrad in Gang gesetzt
und die Schmied*innen sind am
Amboss aktiv.
Eintritt: 3 €, Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahren frei

Platsch! Platsch! Platsch! Platsch! Platsch! Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums Alles rund ums WWWWWasserasserasserasserasser
im Lim Lim Lim Lim LVR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-VR-Industriemuseum Oel-
chenshammerchenshammerchenshammerchenshammerchenshammer
Sonntag, 22. Juni 2025,
13 bis 17 Uhr
Information: 02234 9921-555
www.industriemuseum.lvr.de

GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Sie möchten einen tollen Familien-
tag am Oelchenshammer verbrin-
gen? Mit uns können Sie am 22.
Juni den Tag im LVR-Industriemuse-
um in Engelskirchen verbringen.
Und das ganz umsonst. Wir verlo-
sen 4 x 2 Karten für den Thementag
Rund ums Wasser. Hierfür brauchen
Sie nur eine Mail an
service@rautenberg.media mit dem
Betreff Verlosung LVR-Industriemu-
seum Engelskirchen schicken. Bit-
te geben Sie Ihre Kontaktdaten in
der Mail an. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Annahme-
schluss ist der 17. Juni 2025. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Fotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. ArendtFotos: LVR-ZMB/S. Arendt
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Spendenaktion des CVJM Oberwiehl
berührt und begeistert

dann ist es schön, wenn man in so
viele fröhliche Gesichter blickt, in-
mitten unserer Vereinsfarben.“
Die Übergabe fand vor großer Ku-
lisse statt. Neben den 270 Kin-
dern und Jugendlichen waren zahl-
reiche Eltern, Vereinsmitglieder,
Fans und Gäste gekommen -
darunter auch Bürgermeister Ul-
rich Stücker. Besonders emotio-
nal wurde es, als Vertreterinnen
und Vertreter der Spenderfamili-
en - Anneliese Bergerhoff, Oliver
Dabringhausen und Ursel Kolpe -
unter Applaus und mit Blumen-
sträußen für ihre Geste des Ver-
trauens geehrt wurden.
Hunderte Kinder zwischen 4 und
18 Jahren in CVJM-Rot, mit neu-
en Rucksäcken und T-Shirts, ver-
sammelt auf dem Hallenfeld - ein
lebendiges Symbol für Zusammen-
halt, Dankbarkeit und gelebte
Werte. Eingebettet war die Über-
gabe in zwei spannende Spiele
der Verbandsliga-Damen und -
Herren, mit denen gleichzeitig der
Saisonabschluss gefeiert wurde.
„Dieser Tag hat gezeigt, wofür wir
stehen“, so die beiden Vorstands-
mitglieder weiter. „Nicht nur für
Leistung und Engagement, son-
dern für christliche Werte und ein
Miteinander, das auch über Ge-
nerationen hinweg trägt.“

Es war mehr als ein sportlicher
Saisonabschluss: Beim CVJM Ober-
wiehl stand am vergangenen Wo-
chenende die Gemeinschaft im
Mittelpunkt - und eine tief bewe-
gende Geste der Erinnerung. Im
Rahmen der letzten Heimspiele der
Damen- und Herren-Verbandsliga-
mannschaften überreichte der Vor-
stand des CVJM Oberwiehl Ruck-
säcke, T-Shirts und Trinkflaschen
an rund 270 Kinder der Handball-,
Tanz-, Kinderturn- und Jungschar-
gruppen des Vereins. Möglich ge-
macht wurde diese außergewöhn-
liche Aktion durch Spenden, die
anlässlich der Trauerfeiern dreier
verstorbener Persönlichkeiten,

Frank Dabringhausen, Edgar Berg-
erhoff und Dieter Kolpe gesam-
melt worden waren.
Die Familien Bergerhoff, Dabring-
hausen und Kolpe hatten sich aus-
drücklich gewünscht, dass die ge-
sammelten Gelder der Jugendar-
beit des CVJM Oberwiehl zugute-
kommen. Dass daraus eine so ein-
drucksvolle und sichtbare Aktion
entstand, hat viele Menschen im
Verein und darüber hinaus bewegt
und erfreut.
„Wir haben uns im Vorstand und
im Sportausschuss lange damit
auseinander gesetzt und wollten
etwas schaffen, das bleibt und mit
dem sich die Kinder und Jugendli-
chen mit dem Verein identifizie-
ren“, sagen Peter Madel und
Frankjörn Schell, Vorstandsmitglie-
der des CVJM Oberwiehl. „Und
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Der WLC Nachwuchs überzeugte
Gute Leistungen beim Stadionwettkampf in Siegburg
Der Nachwuchs des Wiehltaler
Leichtathletik Club zeigte im Mai
bei einem Stadionwettkampf in
Siegburg am 17. Mai ausgezeich-
nete Leistungen. Hier waren über
400 Kinder am Start. Besonders
Alia Turhan, 10 und James Nachti-
gall, 10, stachen hier mit ihren
Leistungen heraus. Das Alia nicht
nur aussdauernd laufen kann zeig-
te sie im Weitsprung, wo sie sich
mit 3,70 m nur 3 cm hinter der
Siegerin platzieren konnte und im
50m Sprint in 8,47 Sek. Dritte
wurde. Im 800 m Lauf musste sie
sich nah langem Wettkampftag
einer Wettbewer berin beugen. In

2:53,11 Min. erzielte sie jedoch
eine Top Zeit. James Nachtigall
hat besondere Fähigkeiten im
Sprint. Im 50 m Sprint belegte er
mit Bestzeit von 8,03 Sek. den 3.
Platz. Im Weitsprung war er sogar
ganz vorne. Mit 3,89 m sprang er
von allen am weitesten.Mit
schnellen Dauerlaufleistungen
über 800 m beeindruckten Johann
Ragoß, 11, in 3:06,30 Min.d und
Jonathan Strauch in 3:09,75 Min.
und belegten im Rennen Platz 4
und 5. Auch die ganz jungen
Leichtathleten zeigten beeindru-
ckende Leistungen. Lindsay Nach-
tigall, 8, belegte im Dreikampf

WSG Wiehl erfolgreich beim Aqua Magis-Cup
Sehr früh aufstehen mussten die
SchwimmerInnen aus Wiehl um
pünktlich um 9 Uhr zum Wett-
kampfbeginn im sauerländischen
Plettenberg am Beckenrand zu
stehen. Mit den Aktiven weiterer
16 Vereine maßen sich die 27
SchwimmerInnen der WSG Wiehl
in 111 Einzel- und acht Staffel-
starts. Für einige der Aktiven war
es die erste Wettkampfteilnahme.
Sieben Mal konnten die Wiehler
in den Jahrgangswertungen den
ersten Platz belegen. Davon gin-
gen vier Siege an Jana-Sophie
Schmidt, die weiteren drei an
Marlene Christmann, Michaele
Schorlemer und Inga Zange.
Timo Feldhoff holte zweimal den
2. Platz und auch Simon Rübach,
Eva Schöckel und Inga Zange er-
reichten den zweiten Platz. Auf
dem Treppchen für den dritten
Platz stand Timo Feldhoff dreimal

und Rodrigo Ozolins zweimal.
Weitere dritte Plätze erreichten
Dustin Bischoff, Marlene Christ-
mann, Malea Schäfer, Leira Si-
mons und Inga Zange.
Kräftig angefeuert vom Becken-
rand holte die 1. Mannschaft Män-
ner über 4 x 50 m Freistil und 4 x
50 m Lagen mit Timo Feldhoff, Ro-
drigo Ozolins, Luca Rüping und
Alexander Sterczewski (F)/Maxi-
milian von Scheliha (L) am Start
jeweils den dritten Platz in der
offenen Wertung. Neben den
sportlichen Leistungen trugen
auch Begeisterung und geschlos-
sener Kampfgeist innerhalb der
Mannschaft und bei den unter-
stützenden Begleitpersonen dazu
bei, in der Mannschaftwertung
den 5. Platz unter 17 Vereinen zu
erreichen.
Zeiten für den 1. PlatzZeiten für den 1. PlatzZeiten für den 1. PlatzZeiten für den 1. PlatzZeiten für den 1. Platz
Jana-Sophie Schmidt 10 m Lagen

(01:27,46), 50 m Freistil (00:33,13),
50 m Rücken (00:41,39), 50 m
Schmetterling 00:36,63)
Marlene Christmann 50 m Brust

(00:50,03)
Michaele Schorlemer 50 m Rü-
cken (01:02,42)
Inga Zange 50 m Rücken (00:37,80)

Erst 7 Jahre alt ist der schnelleErst 7 Jahre alt ist der schnelleErst 7 Jahre alt ist der schnelleErst 7 Jahre alt ist der schnelleErst 7 Jahre alt ist der schnelle
Noah RomanowskiNoah RomanowskiNoah RomanowskiNoah RomanowskiNoah Romanowski Sehr vielseitig ist Alia TurhanSehr vielseitig ist Alia TurhanSehr vielseitig ist Alia TurhanSehr vielseitig ist Alia TurhanSehr vielseitig ist Alia Turhan

Platz 2 (30 m 5,72 Sek., Weit-
sprung: 3,20 m Ballwurf: 12,00 m)
und Noah Romanowski, 7, der in
der nächst höheren Altersklasse
startete, belegte ebenfalls den 2.
Platz (30 m 5,77 Sek.Weitsprung
3,08 m, Ballwurf: 22,00 m.) Ihren
ersten Wettkampf absolvierte Ella
Breidenbach, 9. Sie belegte den

Sieger im Weitsprung James NachtigallSieger im Weitsprung James NachtigallSieger im Weitsprung James NachtigallSieger im Weitsprung James NachtigallSieger im Weitsprung James Nachtigall

6. Platz und konnte hier besonders
im 30 m Sprint in 5,64 Sek. über-
zeugen. Wer sich der Leichtathle-
tikgruppe in Wiehl anschließen
möchte ist gerne eingeladen. Das
Training der Schüler:innen findet
Montags und Freitags ab 17:30
Uhr im Stadion Wiehl statt, siehe
www.wiehltalerlc.de.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Feierliche Eröffnung der neuen Geschäftsstelle
Jeden Montag offen für alle: Die Bantenberger Str. 2
Wiehl, den 16.05.2025 - Bei strah-
lendem Sonnenschein und mit
zahlreichen gut gelaunten Gäs-
ten feierte der Ortsverband von
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN am Frei-
tag die offizielle Eröffnung seiner
neuen Geschäftsstelle in Wiehl-
Bielstein.
In entspannter Atmosphäre kamen
Bürgerinnen und Bürger, Unter-
stützerinnen sowie Vertreterinnen
aus Politik, Vereinen und Initiati-
ven zusammen, um gemeinsam auf
diesen wichtigen Meilenstein für
die lokale Parteiarbeit anzustoßen.
Bei Kaffee, Kuchen und grün ge-
färbten Waffeln, die von der Grü-
nen Jugend Oberberg eigens zu
diesem Anlass gebacken wurden,
gab es viele anregende Gespräche
rund um grüne Themen und zu-
künftige Vorhaben vor Ort.

„Mit der neuen Geschäftsstelle
schaffen wir einen festen Anlauf-
punkt für alle, die sich für grüne
Politik interessieren oder engagie-
ren wollen“, erklärte Ulrike Cla-
ßen-Büttner, Sprecherin des Orts-
verbandes. „Sie soll ein offener Ort
für Austausch, Diskussionen und
Beteiligung sein.“ Der Fraktions-
vorsitzende Jürgen Körber lobte
das Engagement, mit dem die Mit-
glieder in Eigenregie die Ge-
schäftsstelle renoviert und einge-
richtet haben. „Wir freuen uns
besonders über die vielen Neumit-
glieder, die uns seit dem letzten
Jahr unterstützen und die sich ak-
tiv für die im September anstehen-
den Kommunalwahlen einbrin-
gen.“
Ab sofort findet in den neuen
Räumlichkeiten immer montags

Foto Claßen-Büttner Viele (neue) Mitglieder freuen sich auf gewinnbrin-Foto Claßen-Büttner Viele (neue) Mitglieder freuen sich auf gewinnbrin-Foto Claßen-Büttner Viele (neue) Mitglieder freuen sich auf gewinnbrin-Foto Claßen-Büttner Viele (neue) Mitglieder freuen sich auf gewinnbrin-Foto Claßen-Büttner Viele (neue) Mitglieder freuen sich auf gewinnbrin-
gende Arbeit in den neuen Räumengende Arbeit in den neuen Räumengende Arbeit in den neuen Räumengende Arbeit in den neuen Räumengende Arbeit in den neuen Räumen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

von 17-19 Uhr eine öffentliche
Sprechstunde statt. Hier gibt es
die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len und den Fraktionsmitgliedern
Anregungen und Ideen für die Ar-
beit im Wiehler Stadtrat mitzuge-
ben. Auch persönliche Gesprächs-
termine mit dem Wiehler Land-
tagsabgeordneten Marc Zimmer-
mann sind hier in Zukunft mög-
lich. Die erste Gelegenheit dazu
bietet sich am 23. Juni. Andere
Veranstaltungen wie Informati-

onsabende und Treffen von Ar-
beitsgemeinschaften sind geplant.
Ziel ist es, den direkten Draht zur
Bevölkerung zu stärken und grü-
ne Ideen noch sichtbarer und greif-
barer zu machen.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, die Geschäftsstelle in
der Bantenberger Straße zu be-
suchen und sich zu informieren
oder mitzumachen.(Ulrike Claßen-
Büttner)

Barbara Degener

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Sommerbetrieb für die Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, ab wann die Heizungsanlage
in die Sommerpause gehen kann
Mit dem milderen Wetter stellen
sich viele Verbraucher:innen die
Frage, ob und wann sie die Hei-
zung in den Sommermodus schi-
cken sollten. „In der warmen Jah-
reszeit muss die Heizungsanlage
nicht mehr unter Volllast laufen“,
sagt Thomas Zwingmann, Energie-
experte der Verbraucherzentrale
NRW.
„Wie der Wechsel auf den Som-
merbetrieb funktioniert, hängt
vom eigenen Heizungssystem ab.
Richtig eingestellt lässt sich so
während der Sommermonate En-
ergie sparen.“ Worauf dabei zu
achten ist, hat die Verbraucher-
zentrale NRW in drei Tipps zu-
sammengestellt.

WWWWWas bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommer- und - und - und - und - und Win-Win-Win-Win-Win-
terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungsan-
lage lediglich das Warmwasser
aufbereiten. Moderne Systeme
nutzen zwar Temperatursensoren,
welche die Heizkörper abhängig
von der Außentemperatur auf die
erwünschte Raumtemperatur er-
hitzen. Sinkt die Außentempera-
tur aber im Sommer zwischen-
zeitlich nachts auf unter zwölf
Grad Celsius, kann die Heizung
dennoch anspringen. Ist die Hei-
zungsanlage im Sommerbe-
trieb, bleiben die Heizkörper kalt
und man spart Energie. Die Hei-
zung komplett abschalten kann
man im Sommer nur, wenn ein
Durchlauferhitzer oder eine Warm-
wasser-Wärmepumpe für die
Warmwasserbereitung zuständig
ist. Dies gilt ebenso beim Betrieb
einer Solarthermieanlage. Läuft
die eigene Warmwassererzeugung
darüber, kann der Heizkessel
ebenfalls im Sommer ausbleiben.

Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher AußentemperAußentemperAußentemperAußentemperAußentemperatur istatur istatur istatur istatur ist
die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?
Die Außentemperatur, bei der die
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie
ist abhängig von der Gebäude-
dämmung und nicht bei jeder Woh-
nung und jedem Haus gleich. Bei
einem unsanierten Altbau kann
es sein, dass man erst bei einer
dauerhaften Außentemperatur von
über 17 Grad Celsius die Heizung

in den Sommertrieb schicken
kann. Dies kann mitunter erst ab
Mitte Mai der Fall sein. Wohnt
man jedoch beispielsweise in ei-
nem Niedrigenergiehaus, ist es
oft schon bei Temperaturen über
zwölf Grad möglich, die Heizungs-
anlage in die Sommerpause zu
schicken. Läuft die Heizung im
Sommerbetrieb, ist es empfeh-
lenswert, die Thermostatventile
an den Heizkörpern hin und wieder
zu verstellen. So verringert sich
das Risiko, dass die Ventile wäh-
rend der warmen Jahreszeit ver-
klemmen und zu Beginn der Heiz-
saison ausgetauscht werden müs-
sen.

Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der WWWWWechsel inechsel inechsel inechsel inechsel in
den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?
Ältere Heizungsanlagen haben
einen Hebel oder einen Dreh-
schalter an der Steuerung des
Heizkessels, mit dem sich von
Winter- auf Sommerbetrieb um-
stellen lässt. Als Symbol für den
Sommerbetrieb findet man dort
oft einen Wasserhahn nur für
Warmwasser. Ein Symbol mit ei-
nem Heizkörper steht meist für
den Winterbetrieb. Allerdings
können die Symbole je nach Hei-
zungsfabrikat abweichen. Ein
Blick in die Bedienungsanleitung
gibt darüber Auskunft. Bei moder-
nen Heizsystemen lässt sich der
Sommerbetrieb digital über einen
Touchscreen, eine Fernbedienung
oder eine App am Smartphone
einstellen. Manche neuen Heizun-
gen benötigen gar keine Umstel-
lung in den Sommerbetrieb. Ent-
weder nutzen diese eine raum-
temperaturgeführte Regelung.
Das heißt, die Heizung läuft nur,

wenn die Raumtemperatur bei-
spiels-weise unter 16 Grad fällt.
Oder der Heizkessel wird über
eine außentemperaturgeführte
Regelung gesteuert. Dann schal-
tet der Kessel automatisch in den
Sommerbetrieb um, wenn die Au-
ßentemperatur mehrere Tage lang
einen bestimmten Wert über-
steigt.

Weitere Informationen und Links:
Tipps zur Heizungsoptimierung
unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/30096

Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr11.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:
Trödel, bis hin zu Hausauflösungen &
Entrümpelungen, Nachlässe.
Schmuck, Uhren, Münzen, Militäria
WK1 WK2, Porzellan & vieles mehr,
Einfach alles anbieten. Ein Anruf, der
sich lohnt. Tel: 02241 9053724. Mirkos

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni

Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen

Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Wald-
bröl und Wipperfürth lauten wie
folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
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aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage
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